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mit ihrem ebenso überzeugenden wie verstören-
den spielfilmdebüt schaffte katrin Gebbe als ein-
zige deutsche den sprung ins offizielle Festival-
programm der Filmfestspiele in Cannes. Tore, ein 
schüchterner selbsternannter „Jesus-Krieger”, lebt 
bewusst gewaltfrei und keusch. Mit Gleichgesinnten 
will er sich in Hamburg ein neues Leben aufbauen. 
Doch die Gruppe platzt auseinander. Da trifft er zufäl-
lig Benno wieder, dem er bei einer Autopanne gehol-
fen hatte. Der Familienvater lädt den Jungen in seinen 
Schrebergarten ein. Er darf dort zelten und fühlt sich 
anfangs auch als Teil der Patchworkfamilie. Doch die 
vermeintliche Idylle bekommt mehr und mehr Brüche. 
Während Bennos sadistische Neigungen immer deut-
licher zum Vorschein treten, erträgt Tore die Demüti-
gungen und Verletzungen mit stoischer Unterwürfig-
keit und hält seinem Peiniger aus religiöser Überzeu-
gung auch die andere Wange hin …

tore tAnzt
nothing Bad can happen

Katrin Gebbe‘s convincing, disturbing feature film 
debut was the only German film to make it onto this 
year‘s Cannes festival programme. Tore, a self-ap-
pointed “Jesus warrior” deliberately lives a non-violent 
and chaste life. He intends to start a new life with sim-
ilar minded people in Hamburg. But the group breaks 
apart. By coincidence he encounters Benno, whom 
he had previously helped when his car broke down. 
The family man invites Tore to his allotment garden. 
He lets him camp there, and Tore initially feels part of 
the patchwork family. But the idyllic facade begins to 
crumble and Benno‘s sadistic inclinations begin to 
surface. Tore stoically endures the humiliations and 
violations as his faith bids him to turn the other cheek.

katrin Gebbe machte nach 
dem Studium an der Academy 
of Visual Arts and Design in den 
Niederlanden ihren Abschluss 
als Regisseurin an der Ham-
burg Media School. Ihr Kurzfilm 
„Sores & Sirin“ (2008) qualifi-
zierte sich für den Oscar.

Katrin Gebbe studied at the Academy of Visual Arts 
and Design in the Netherlands before graduating in di-
recting at Hamburg Media School. Her short film “Sores 
& Sirin” (2008) was qualified for an Oscar.
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